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Z 5,2. n

K. k ausschließende Privilegien.
Das Haudelslm'MerlUM hat nnterm 2. August I. I - ,

Zahl ! 4 9 6 H l 6 4 6 , dem Ludwig Themar zu Tmin
über Ei,,schseit?!i seines Bevollmächtigten Dr . Vmcenz
Cainn zu Mailand N>. 37«, , auf die Erfmdung
ei»el Vc,llichtung zum Veikorkel! der Flasche», ein
ausschließendes Privilegium für die Bauer eines Jahres
eilheilt.

Diese Ersmdung ist im Königreiche Sardinien seit
N I . März l858 auf die Dauer von d>,i Jahren patentirt.

Die PrivilegiumSbeschreibul'g, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Plioi le,
gien-Archive in Aufbewahrung.

DaS Handelsministerium hat unt.rm 2. August !. I , ,
Zahl l4775)>625, dem Leopold"TedeSco, Schneider
Meister in Plcftburg, auf die Erfindung, die Knopf»
lo'cher an allen Gattungen von Männerkleidern vor dem
Ansreißen zu bewahren, ein ausschließendes Privilegium
für die Dauer von dici Jahren eicheilt.

D>c Privilegiumsbeschreibung, deren Gcheillihal^
tung angsuchr wurde, befindet slch im k. k. Prlvile.-
hiel,.?lrchive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat untern, 2, August l I ,
Zahl 14774)! 624, dem Jakob Nrett, CioiI»Ina,eniel>r in
Paris, über Emsch'eitnl se>n>tz Bevollmächtigten Josef
Murmai in, P i ivatagenten in Wie», Stadt N r . 64 >,
auf die von Will iam !l5easley in Birmingham gemachte
Verbesserung in der Erzeugung von Metall, öhren. (Ae>
wehi. und Pistolenlällfen, ein auSschliesieüdes Privile-
gium für die Dauer von fünf Jahren ertheilt.

Diese Verbesserung ist in Frankreich auf fünfzehn
Jahre seit 5. November «852 patcntirt.

Die Prioilegiumsbcschieibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet slch im t. t. Privi le-
gien.Archive in Aufbewahrung.

DaS Ha»deI5min>lteiium hat unterm 2. August !. I . ,
Zahl l 5 ! 6 6 l l 6 8 5 , d/lu Feidiuand Baron Wedel»
Idrlsheig, toliigl. iioüvegischcl! Marille »^ffizi,!, lN'ü!
Einschreic,,, s«-i„ej Bevolllnächti^ie» Oeo>g M a r l l in
W i . l l , Iosefstadt Nr . l(>7 , aus die Erfindung eines
Hlontrolrompassi's, um den gesteuerten Kurs der Schiffe
genau kennen zu lerne», ohne beständig den gewöhnlichen
Komvasi beobachten zu müssen, ei» ausschließendes P r i .
vlleg.un, fü. die Dauer von dr,i Iahien ertheilt,
.....i 7 1 " s^"'"glumsbeschre>bung , de.en Geheimhal.
tU..g absuche .v«rde, befindet s.ch im k. k. P. iv i l t .

Z."5«6. " ft) ' ^ " Nr. ,7443
Zu besetzen jind mehrere Kanzlelasslstenten«

stellen in definitiver und cventuel in provisori-
scher Eigenschaft im Bereiche der k. k. stcir.
illyr. küfienl. Finanz-Landes-Direktion in der
K . Diätcnklasse, mit dem Gehalte jährlicher
4 W st., 35l) oder :w<) si.

Bewerber um diese Sül len haben ihre gehörig
dokumentirten Gesuche unter Nachweisung der
allgemeinen Erfordernisse, der bisherigen Dienst-
leistung, der mit gutem Erfolge bestandenen
Prüfung aus den Gefa'lls-, Kasse- und Verrechn
Nlmgsvorschriften, dann unter Angabe, ob und
ül welchem Grade sie mit Finanzbeamten dieses
Verwaltungsgebietes verwandt oder verschwä-
9ert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
b'6 >5. November »«5,8 bei dem Präsidium
dieser Finanz-Landeö-Direktion einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am l 0 . Oktober 1858.

ö> l««4 . (2) Nr l 45<lU.
G d i k t .

. Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
wird hiemit bekannt gegeben, es habe in der
^ekiillonssache des Herrn Andreas Lentsche,
^u"'I) -^crrn l),-. Nudolph, wider Herrn Kaspar
S"l'tory, dle exet"ül.'"i' Feilbietung des dem Herrn
Kaspar Sartory gehörigen, in dem vormaligen
"aMrallichen Grundbuche der Stadt Laibach
vorkommenden, gerichtlich auf Nl»U4 si. ,5 kr
^schätz^n Haus'eö m der St . Petevö-Vorstad!
«'"^ Konsk Nr. l)3 hicr, sammt ?ln- und Zu-
gehör bewilliget, und zn deren Vornahme die
VeUbletungö.Tagsatzungen auf den 4. Oktobel',

8. November und den 13. Dezember l. I . Vor-
mittags um 1U Uhr vor diesem Gerichte mit
dem Beisatze angeordnet, daß obige Realität
erst bei der dritten Fellbietung auch unter dem
Schahungswerthe zugeschlagen werden würde.

Das Schatzungs-Protokoll, der Grundbuchö-
Extrakt und die Lizitationsbcdingniss«' können
in der Registratur dieses Gerichtes eingesehen
werden.

Laibach am 24. August «858.
Nr. 53W.
Zu der ersten auf den 4. Oktober l858 ange-

ordneten Feilbietungstagsatzung ist kein Kauf-
lustiger erschienen.

Aom k. k. Landesgerichte Laibach am U.
Oktober »858.

Z. 572. a (2) Nr. 4 l l 4 .

Konkurs Ausschreibung.
Durch die Beförderung des Spitalarztes

Franz Novak in Kommcnda St . Peter zum Be-
zirks - Wundarzt in Idr ia , ist die mit dem sy-
stemisirtcn Genusse der Glavar'schen Stiftung
mit jährlichen l5l) f l . CM. und mit dem I n .
trressendczuge aus der Dr. Remitz'schen' Stif-
tung jährlicher 15 si. HU kr. CM. veOundene
Spltalswundarztenstelle in Kommenda S t . Pe-
ter in Erledigung gekommen.

Zur Wiederbesetzung dieser Stelle wird der
Konkurs mit dem Bemerken ausgeschrieben, daß
die Bewerber die gehörig dokumentlrten Ge-
suche bis »5. November o. I . hieramtö einzu-
bringen haben.

K. k. Bezirksamt Stein am «4. Oktober l85".

Z. 5U3. i« (3) Nr. 35,5«.
V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem gcs.rtigten Bezirksamtt wird zur
H'lttangabe des Neubaues eineS Schulhauses in
Z'rklach elne L,z»tation auf den 28. Oktober l.

I . Vorm'ttagö 1V Uhr in der hiesigen Amts-
tanzlei abgehalten, wilden.

Hiebei melden mlt Ausschluß der zu leissen'
den Hand ' und Zxgrot'olh die ^loffssionistsn»
^tle'ten lw Betrage von . . 2 ! ^ ^ si 4 i kr.
das Maurermateriale . . . l t t l t t „ 5!) »

» Zimmer»nannsmateliale . l)t>2 >, !> »

zusammen pr. . 5,764 fl 52 kr.
E. M . oder «049 ss. 96 kr. in österr. WHHrut.g
ausgerufen werden.

Der Bauplan, der Kostenüberschlag und die
Lizitationöbedinftnijse können allhirr eingesehen
werden, und es wird bemerkt, daß jeder Lizitant
daß INA Vadium des ?lusrufpreises zu erle-
qen haben wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg am l l l . Okto«
ber ,858.

.-;. »85U. (2) Ns. 1283.
G d i k t.

Vom k. k. Kr , iK ' als Hcmd.lkgetichte zu
Neustadtl wi ld b.kannt aegeben . daß der über
die Klage deü Markus, E>, zelmann von Bonyhad,
durch H»rrn l),-. Wenedikler, wiDeĉ  Veorg Sti«
maz von Osliuniz, im Bezilkc Oollschee, we^en
c>us dem von Wolf Klein auf v'chtcien ftezo^c
nen, und von di»s»m aszeptilten, sohin mit Gi io
an Kläger üd^estangenen Wechsel ddo. Boriyhad
ll>. Oktuber 18 ' , « , schuldign, »75» st I t t kr.
B. V . « L Zinsen seit l . M a i «85,7 und Ge,
richtskostenetsatz pr. U st. 5 kr. erlassene Zahlungs»
ai.ftrag vom 2 l September «858, Z. l22N, ol»
des unbekannten ?luf,>nthaltes des «Neklaqt̂ n Georg
Bt imaz, dem yierortigen Advokaten Herrn I),-.
Rosina, als für denselben bestellten 6u,-gt,0l' 3lL
Polinn, unter Einem zugestellt worden sei.

Dessen wird Georg Stimaz wehen all fälliger
eigener Wahrnehmung seiner Rechte velständiget.

Neustadtl am 5,. Oktober »858.

Z. 575. u (2) Nr. I6S73/III.
Kundmachung

Ueber die Verpachtung des Verzehrungssteuer-
Bezuges vom Wein , Most und Fleisch auf den
Quarner-Inseln in den Steuerbezirken Ch erso,
L u s s i n p i c c o l o und V e g l i a für das Ver-
waltungsjahr 185» und beziehungsweise für

die Verwaltungsjahre l86t t und I ^ t i l .
Nachdem die am , 8 . Oktober l. I . aus-

geschriebene Pachtversteigerung des Verzehrungs-
steuer-Bezuges vom We in , Most und Fleisch in
den Steuerbezirken C h e r s o , L u s s i n p i c c o l o
und V e g l i a für das Verwaltungsjahr »859,
beziehungsweise für die Verwaltungsjahre »8Ull

und »8 t t l , erfolglos geblieben ist, so wird eine
nochmalige mündliche Versteigerung mit Zulas-
sung der schriftlichen Offerte auf den 2«. O k t o -
b c r l 8 5 8 hiemit ausgeschrieben, welche im
Amtsgebaude der k. f. Finanz - Bezirts-Direktion
in Capodistria stattfindet.

Die LizitationSbedingnisse, so wie die Ar t
und Welse, wie die schriftlichen Offerte zu vcr<
fassen und zu dokumentiren sind, sind aus der
hierämtlichen Kundmachung vom 3». August
l 8 5 8 , Z. »38» l , (eingeschaltet in das AmtS-
blatt der Laibacher Zeitung Nr . 2N8, 2»U u.
2 l 2 ) zu entnehmen

Von der k k. Finanz-Bezirks-Direkt ion.
Capodistria am »8. Oktober 1«58.

^ « 8 HV «5 l G
zur Kundmachung über die Verpachtung des Bezuges der allgemeinen Verzehrunas-

steuer für das Verwaltungsjahr 1859 auf den Quarner Inseln.

" < ^ ^
" bc« Bezug dl i V.rzch' l» der nlucn östtl-rnchi- der fchrlftlichs -),»«,„.» . „ .

^ Steuerbez i rkes " ' "Mn.cr verpachtet fchcn Währung v°rzu„chn„»den Offerte <ing,- "NN1" lung

^ ^ ^ , . __^___^_....<l..__.l l r , , «. ,fr. Pachtuna s ^ „ ^

Wein l 5 7 ? ! ! .̂ > ! «- ^

1 Eherso . . ^ ' ' ' ^ , 2 4 8 5 , - ß ̂  ^ z Z ^

.. « -̂ - l Wein . . 3869— , ^ - 3 . " ^ Z«> " ^
2 Lussmp.ccolo ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ̂  5793^- ^ Z ^ Z ^ I ° Z .

3^^'n 1N?«»l ^ ^ ^ ^ ^ " ^ O ?

-' ^««a . . ^ ' ' i ^ ' H ««94- ZZ ̂ ^ «3 ^ e

^ , Wein . . <U«tt — . , . . . ! Z 5 ! 5 F ^ ^

K. 5 F/na^.O^/itt-Dis^tto/l s^oo//?sia om 18 Oktober «858.
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I . 573. » (2)
Lizitations - Kundmachung.

Von Seite deö k. k. Zeugs-ArtiUeric^Kom-
mando Nr. lN zu Stein in Krain wird hicr.
mir zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zu-
folge Erlasses dcö hohen k. k. Armee-Ober-
Kommando's vom 2«. August lS5s, Abthei-
lung l U . Nr. ?»3, behufs Sicherstellung der
für die hierorts im Bau begriffenen Muster-
Pulverwerke nothwendigen nachstehend spezifizir-
tcn Wcrkhölzec am tt. November l85tt eine
Verhandlung im Offertwege mittelst versiegel-
ten Offerten in dem Amlölokale des obigen
Kommando zu Stein unter nachstehenden Be-
dingungcn abgehalten werden wird.

n. Der Unternehmer ist verbunden, die be:
züglichen Werkhölzer von der besten Qualität
zu liefern, daher dieselben bei deren Lieferung
gehörig untersucht, und alle zum Gebrauche
nicht Geeigneten unuachsichtlich zurückgestoßen
werden.

d. Das Holz hat von feinen und langen
Fasern, ohne Risse und Beulen oder Höcker,
zur gehörigen Z^it gefällt, überwintert, aus-
getrocknet, wedcr äußerlich naß, nicht überle-
gen, wodurch es der Fäulnisi zu leicht empfäng-
lich wäre, im Kurzen mit keinem dieser erwähn-
ten Mängel behaftet zu sein, daher bei dem
Lärchenholz das weißlichte, so wie insbesondere
bei den Brettern und Pfosten die angelo'cher-
ten und geschwundenen ohne Rücksicht ausge-
stoßen werden.

<:. Diejenigen Konkurrenten, welche sich an
dieser Licf,rung betheiligen wollen, haben ihre
auf einen 15 kr. Stempel geschriebenen Offertt,
belegt mit dem 5perz. Vadium der Verdienste
Summe, und gesiegelt bei dem obbenannten
Zeugs-Artillerie-Kommando Nr. U» zu Stein,
bis zum 4. November lU58 zuverlässig einzu-

senden, weil später Einlangende nicht berück-
sichtiget werden.

<!. Der betreffende Offerent hat m seinem
Anerbietungsschreiben ausdrücklich zu erklären,
daß er in nlchts von den bekannt gemachten
Bedingungen abweichen wolle, vielmehr durch
sein schriftliches Offert sich eben so verbindlich
mache, als wenn eine öffentliche Lizitation ab-
gehalten worden wäre.

«. I n dem schriftlichen Offerte ist der An-
bot mit Buchstaben auszuschreiben und ein - für
allemal bestimmt auszusprechen, weil dieser An-
bot als unabänderlich betrachtet werden muß,
und es dürfen daher in diesem Offerte eben so
wenig bedmgnißweise auf das noch unbekannte
Resultat oder auf andere Offerte Bezug ha-
bende Nachlässe vorkommen.

f Die eingelangten schriftlichen Offerte wer<-
den am <j. November d. I . »U Uhr Vormit-
tags kommissioncl eröffnet werden.

A. Die schriftlichen Offerte werden dem h.
Armee-Ober-Kommando zur Genehmigung vor-
gelegt, und das Vadium wird bis zur Herab-
gelangu',:g der Sanktionirung in der hiesigen Pul-
vi'rkassa deponirt behalten, vom k. k. Zeugs Artille-
rie - Kommando Nr. lU jedoch quittirt werden.

l l . I s t der Anbot in diesen Offerten einem
oder dem andern gleich, so wird jenes berück-
sichtiget, welches zuerst hierorts eingelangt ist.

Nach erfolgter Genehmigung wird mtt den
Mindestdietenden der Kontrakt abgeschlossen wer-
den , welcher von diesem Tage an für den Er-
stehcr bindend, für das allerhöchste Aerar aber
erst nach hcrabgelangter Ratifikation seine Gel-
tung hat, und vom Tage der ihm bekanntge-
gebenen Erstehung in vier Wochen hat die Ab-
lieferung der nachstehend angeführten Holzgat-
tungen in bester Qualität und in den angege-
gebenen Abmessungen bewirkt zu sein.

^ . . . ^ ^ ^ - ^ . »^ . I n Conv. Münze
D i e zu l iefernden Holzssattungen smd f u r d.e P u l v e r , ^ ^ ^ ^ ^

K o r n - und S taubs tämpfe : ft. 7^r.' ft7 , kr.

2 3tück Daumen. W.llen i. 3« 1'lang, 20" im Durchmesser) E.che..- 62 — l i H —
, » » >> ü 2° 2' » !8" >> >. ) holz 49 - ^ z -
6 z u S r ä ^ n i. 2 ° - - l< 2 " drcit ? / , " d.ck l " - b0, -
4 > zum Gestell i< »« 4<, >> 6 " » 7 ' / , " » ^ 4 3« tt-

. 4 » » » " l ° 3 >> v " « 7 ' / , " « H. 4 - , b -
, 5 " zu dcn Achüß.rn i. l ° ^ » » l " „ 5 " . ^ 3 45 5 « l ^ >
t> « « » Schcidclatt... 5 3" 5' .> l t t " » 5 " « ^ ? - " bH, -

3« » « » Daumen 5 5« <i' » 7 " » 7 " « - ^ " ^ "
» l « « " Heblatten 5 - ? >> 5^ » 5 " » ^ . ^ ^
»5 ,> >, ., Kellen -. — 7 » « » H « ' ! ^ ^
4 „ zurBcfestî mgderMürser« 3" l'/ » » » « " >, ' " ! " ^
, .> zum (Ärul.olxium i. 3" - >> ^ » ^ ' „Eichenholz l ^ - ' - ^

Für Waffer Nader:
<i Btück 4" « lang, l ' breit. <i" dlck ^ " 3^ "
U ^ I ' / ^ _ . ,̂ ^ ^ l i " » E.chene Psosten . . ^ " ^ H

' " « 6 " " ^" « 6 " 3 w 2 " ! -
6 " « -)' ^ « ^ ^ ^ " .s . / ' Larchdaum-Pfosten . ^ , „ <̂ > ^

' ' " » 4 — ., l.i » .»/^ » , ,
- ^ .. 4̂  2 " >> >«> >> >'̂  >> ' " " "

5U , , / ^ _ _ .. «« « , / . " . > - 4.. ^ ^ "

«« » 2 ^ / . ' - ., >." » l " ,» n :'' -:: ^
<itt ,> 3 ' — » tt » lVh >> , 2̂ z 2U 20
22 » 3 ' — » ' t j ' » l " >>

Knr das Misch- und Glatt-Werk: ^ ^ ^ ^ ^̂
2« Btuck , ° — lang, 8". dteit, 2 ' d.ck lolhduchene Pfosten . . i . ^ , ^

,5<> l ° 2^ « , ' » ' " » L ä r c h b . u ^ r M e r . . ^ l t t l ? ^ ^

l „ W^llbaum 3" 3' lang, 17" im Durchnässn ) tz,chs.,holz . . ^ ^ <^ ...

» „ « 3° l< » l ? " » » )

Fnr die Gestelle zu den Mischtonnen: ^ ^.^ ^
W Etück 5 ' / / lange, «'/,'< im Gcvurc dlck̂ ö : 25»2 —

2^ » 7 ' / / » ^ » » !— > ^
^ " ' ^ Summa . . . ^^^^i »5

A n l ^ u n g . Das Rundholz muß von allen Aestcn, der N.nde und dem Aplmd^ei sein.
Etein am 19. Oktober »858 .« . „ >, m. ,n

Vom k. k. Zeugs «Arllllene-Kommando Nr. w .

Z. 187«. ( l ) Nr. 1257.
( 5 d i k t

Von dem k. k. Kreisgerichte zu Neustadt!
in Krain wird der unbekannt wo befindlichen
Frau Anna verwitweten Kühn und ihren mindej.
Kindern'Anna und SosiaKuhn, bekanntgegeben :
E5 habe gcgen sie und liti« (>>l,8o,-!,',! bei die-
sem k. k. Krcisgcrichte Frau Aloisia Skodler
gebornc Mahorzhizh auö Laibach durch Herrn
Dr. Rosina die Klage auf Zahlung dcs Kapitals
von 4M>tt fi. sammt Nebcnverblndlichkeiten über-
reicht, worüber der Herr Gerichtsadvokat D r .
Franz Suppantschitsch in Laibach als Kurator
der Geklagten aufgestellt und die Tagsatzung
auf den 2U, November l. I . Vormittags um
8 Uhr bei diesem Gerichte unter dem Anhange
der §. §. 2!> und 2l>i G, O, anberaumt wor-
den ist.

Dessen werden die Geklagten mit dem Bei-
satze verständiget, entweder selbst Rede und
Antwort zu geben, oder ihre Rechtübehelfe dem
aufgestellten Kurator mitzutheilen, widrigens
mit ihm allein verfahren und, was Rechtens
ist, erkannt werden wird.

Neustadll am 5. Ortober 1858.

^ V « 5 5 . ( l ) N l . 4099.
E d i k t .

Von dem k. k. Gezilkslnnte S t e i n , als Ge-
l icht , w i id der MatN)äl>5 Schuster, der Gregor
Koschar. Erde,» der Msuld Trebuschal, und der
M a n a Schliichmg und deren Erben hiermit e l inüei t :

Es liabe I lchann Schimenz, vl)„ Sel lo HauS»
Nr. 5, wider di isel^ i , tue Klage auf Verjährt - und
(§lll'schei,erkläru"g der auf der Klagn'schen Neal i tä:
Nett,. Nr . 33> n<i Pfalz t!a>dack für dieselbe»
intadulirten Satzp.'sten, a l s : des für M a t l h . Schust"
intabulirten Schuldscheines ddc». 2^. Jun i >8l>l,
p l . 30 Kronen; des für oen Grcgur Kuschn'sclXN
<Ucrl^ß intabullsscü Urtheiles ddu. Hz I u i n >^l<i,
' ) i l . 32i>, pr, 36 fi. «' », <; ; des für eben di.jelben
lnt.,buli l ten SchuIdfcheinsS doo. 22, August >8t»6
pr. 74 fl. <:, «, <:, ; 0e6 fü'r Mat thäus Schuster
inladuli l len Schuldscheines ddo. 20. I u » i l » 2 i pr.
> , l st ; für Ursula Tllduschar inc>»l)u!illi« Schuld '
schnues ddo. 2», M a i ,825 pr. 97 ft , und für
M»'Na Schuschnig »»ntabuliiten Schuldschriues ddo.
3. Jun i l825 pr. l 2 l ft. o. ». <: , «»l) »>>»<;«.
2, September l. I . , Z, 4099 , hicramts eingebracht,
»volüber zur mündlichen Aerlxindlung die Taqsatzung
auf den 2. Dezember »858 fcüh 9 Uhr mit dem
Anhange deb §. 29 G . O. angeordnet, und den Ge»
Nagten wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes He r r
Antun Kronabethvugel von Ste in als <'u>'iU<>,> n<l »«»
l,,nn auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstandi»
get, daß sie aUentallS zu nchtcl ^ieit selbst zu erschei»
»eu, oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen
u id anher na!Nh.'ft zu mache,» h>,ben, widrigens diese
Rechtssache mtt dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wi rd. .< ,

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 6.
September »858.

6. l 8 7 l . ( l ) Nr. 3 0 9 l .
E d i k t ,

Von dem k. k. Vezlirsamte Wippach, als
Gericht, w i ld hiemit btl'aiiiU gemacht:

Es sei üdcr d.is Aiüuch.n deS Matthäus !^" 'z
vun Vischl'e, gegen Aütoi, Balz Nr . 9 von d " l ,
nun in S t . (^eorgi t ei C>l l i , wegen aus dem " ^ ' l '
Uciche dov. 8, August l « 5 7 , Z 3 l 3 3 , schuldigen
l!»bellsu»teihalles, in die exekutive össentliche Ver.
steigernug der, dem iletzlern gedöriste» , >»n Grund,
liuchc der P la r rgü l t S t . Stefani i>, W-Ppach «üli
Ulk 9ir. > . !>1^ttf. Z. 2 , i>„ aerichtllch erhudclien
Hchätz'in^swertlx vo>, 2>»i) ft. C. M . , g/will iget
u»d zur ii^noahlne derseldeu d,e Fnlbiclungstag'
,ali"ng n aus den 2, Oklol 'er. auf den 6. Nuvem«
l'er und auf den 4 Dezonber > 858 / jedesmal
Vmmntagä um 9 Uhr in !o<:o syj «i,»« m't
dem A>,hange bestimmt worden, daß die ftilzubie<
lend.' Rcali lat i,ur bei ccr l ^ ten ^ei lbi t tung auch
unter dem Schäylingswctlhe an den Meistbietenden
hintana/gc'.'c» werte.

Das Schätzungsprutokoll, der Grundbuchsenratt
und die L'zitatiunsbrdinginsse tonnen bei diesem Ge»
richte in den gewöhnliche" Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 27.
Ju l i »858,

Nr. 4l66.
A n m e r k u n g : Nachdem zur ersten FnidietuNg

kem Kauflustiger erschienen war, wiro am 6.
November »858 zm> zw^ter, Feiibielung g<'
schritten
K. l . Bezirksamt W'ppach, als Gericht, aM

I . Oktober 1858.


